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8 6 den 1. Januar 1835, am Na ahre⸗eſt, dagen ip 
i nachbenannten Kirchen f 

Marien. Vorm. Hr. Conſiſtoriatrath Paſtor Bresler. chf. 9 Uhr. Weile 
um 1551 3 Ubr) Mittags Hr. Archidiac. Dr, Ae Nachm. . Di 


K. 0 
aim ni Vorm Hr. Domhert Ham Nochm. Hr. Prediger wißt. 
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St. Johann. Vorm. Hr, Paſtor Rösner. (Anfang 2 un, Beichte halb 9 Uhr.) 
Nachm. Hr. Archid. Dragheim. 

Domwinikanerkirche. Vorm. Hr. Pred. Glowezewski. Nachm. ‘Hr. Eomment. Jate⸗ 
bus Brill aus Alt⸗Schottland. 

t. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkowskl. (Anf. 9 uhr. Beichte halb 9 libr.) 
Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. 

St. Brigitta. Vormitt. Hr. Prediger Grotzmann. Nachmikt. Hr. Prior Müller. 

St. Eiifabetge® Vorm. Hr. Pred. Bößörmeny. 

Carmeliker. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Katke. (Deutſch.) 

St. Bartholomai. Bu: Hr. Pater Fromm. Nachm. Hr. Cand. Bluhm. 

St. Deal Pauli. Vorm. Milttairgoktesdienſt Hr. Diviſionspred. Hercke. (Anf. 
halb 10 Uhr.) Vorm. Hr. Pred. Boͤck. (Anfang 11 Uhr.) 5 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superint, Ehwalt. Anfang 9 h. Beichte hald 9 khr.) 
Rachm. Hr. Pred. Blech. 

St. Barbara. Born. Hr. Prediger Karmann. Rachm. Hr. Prediger Oehlſchlager. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superlut. Dr. Linde. 5 3 

St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Polntſch. - 

Hell. Leichnam. Vorm. Hr. Predigtsamts⸗Candidat Hehn Die Communton Hr. 

N. Diae. Wemmer. ar 

St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. s 

Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Commend. Brill. 
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53 5 rem de 
Angekemmen den 30. Dezember 1834. 
Dier Oberfoͤrſter Herr Fritſche von Berlin, 5 Schiffefapitain Herr Moste 
nebſt Steuermann Pullack und Kazutenjunge Subliam, logiren im engliſchen Haufe. 
Herr Gutsbeſitzer von der Marwitz von Tuchlin, Herr Kaufmann Gildemeister 
And Herr, Conduckeur Boyen von Berent, Herr Glaſermeiſter Plagemann von Ma⸗ 
rienburg, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Zitzwitz aus Niedamowo. 
Herr Gut sbeſitzer Schoͤnlein aus Rekau, Herr Lieutenant Hannemann aus Puig, 


And die Herren Baron v. . v. AR und v. d. 8 aus Abnögsberg, log. 
zm Hotel d’Dliva. 


x 


x ; 
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Public an dum. EEE 


ne 1. Cs fo die Stelle eines Landfußboten durch einen, mit einem Ciel Merſor⸗ 


gung, Schein verſehenen Militatr⸗Invaliden, welcher Zeugniſſe feiner: beer Fuͤhrung 
und ſonſtigen Qualifikation beibringen kann, wieder beſetzt werden. ih damit 
ein reines Gehalt von monatlich 8 g verbunden; Haupterforderniß = 5 robufter 
 Rbrper, fertiges Erfen und Selben, und eine bare Cantien von 25 . 
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von 10 bis 1 Uhr bei dem unterzeichneten Ober⸗Poſt⸗Dircktor melden. 
Diaanzig, den 28. Dezember 1334. a „ 
| Bönigt. Preuß, Ober, vet am, 


Dergleichen berechtigte und qualiftzirte Subjecte kbunen ch sägfih Vormittags 


5 5 


ern i ch. { 


3 AP EEE men 1 
2 Auf hoͤhere Anordnung ſollen mehrere, der unterzeichneten Garniſon⸗Verwal⸗ 
tung gehörige alte Kaſernen⸗ und Wacht⸗litenſilien, beſtehend in Friesdecken, Kupfer, 
kiſen, Blech⸗ und Holz⸗Geräthſchaften, an den Meiſtbietenden gegen gleich dagre Ber 
zahlung verkauft werden. Hlezu iſt r IE: 
PR deen 12. Januar 1835 Vormittags 10 Uhr . 
ein Termin in der Feſtung Weichſelmuͤnde angeſetzt worden, zu welchem Kaufluſtige 
kiugeladen werden. 33% RE „„ 
Weichſelmünde, den 30. Dezember 1834. 
— Bönigl. Garniſon⸗ Verwaltung. 

i VA dein. ER En DE 
Wem 25, dis 29. Dezember 1834 find folgende Briefe retour gekommen: 5 
1) Dorſch 2 Boreiß. D Neubauer a Berlin. 3) Schöurade a Graudenz. 4) Span: 


geuberg a Dat iſtadt. 5 3 Regenwalde. 
x 2 ars e ee 2 Er “Rom gi = Dre 5. Obe Poſt⸗ f b:!!! £ 
3. Zum zahlreichen Besuch der Mittwoch den 31. d. M. Nachmittags uin 


3 Uhr im Locale der Wohll. Ressource Concordia stattfindenden 

ee General. Versammlung der kaufmännischen Armen Casse, & 
laden die resp. Mitglieder derselben hiedurch ein die derzeitigen Vorsteher. 

5 Kowalewski. Saro. Kiepke jun.  ‚Struwy. ER 
4 Auf meite Anzeige in diesen Blättern N 298. vom 20: d. M. einen 

Cursam der Lehre der Harmonie betreffend, welche auch besonders abgedruckt, 
‚in der Anhuthschen Buchhöudluog am Langenmarkt unentgeltlich zu haben ist, 

Wache ich hiermit ganz ergebenst aufmerksam. . URBAN. 

5: Zum Vall der Caſino⸗Geſellſchaft ee 2 „ 

am Sypiveſter⸗ Abende 
werden die geehrten Mitglieder derſelben von Unterzeichneten ergebenſt eingeladen, 
Die Verſammlung findet Abends 7 Uhr ſtatt. 5 8 
5 Die Direktoren der Caſino⸗ Geſellſchaft. : . 2 

„Zu einem ſoliden, ſich gut rentirenden Detail⸗ 
Geſchaͤfk, wird ein Theilnehmer geſucht, welcher mindeſtens 1060 e ſofort einſchie⸗ 
dun kaun; derſelbe würde auch ſchon mit iſten Januar eintreten koͤnnen; hirrauf Re⸗ 


Aeftirgnbe‘ belieben te Abddreſe derſſegekt and iA, L. bezeichnet, im Jutelligenz. 
Comptoir abzureichen. i 
7. Von der Bank von Polen beauftragt, die in letzter Ziehung herausgekomme⸗ 
nen Certificate Polniſcher Pfandbriefe mit 9625 pet. und die im Weihnachtstermine 
fälligen Coupons von Certificaten mit 99 pCt. einzulöfen, werden wir uns dieſem Ge⸗ 
ſchäfte vom 2. Januar 1835 ab täglich; in unſerm. Comptoir 1 . 3 ff 2 

J. Tathy: 
85 Seinen. Hohen Behoͤrden, ſo wie (ii Sodhgeehen, Goͤnnern, Verwandten, 
Freunden und Bekannten, beehrt ſich beim Jahreswechſel in Ergebenheit feine auf 
richtigen Wuͤnſche au. Pula, und ſich dem: Aeg Wohlwollen Derſelben zu em⸗ 
pfehlen, der Dr. Mathy, Königl. Preuß. Kreis-Phyſikus und 

Danzig, den 31. Be 1834. ausübender Arzt. 

91 Seinen geehrten Kunden, Verwandten und Freunden Mech einen frohen 
Jahreswechſel der Jouvelier J. G. Ulrich, den 1. Januar 1835; 


ee ene es ee ο 
10. Am Sylveſter⸗Abende wird 


6 der Raths⸗ Weinkeller 


3 
8 wie an' ven Weihnachtsabenden bei muſikaliſcher Unterhaltung elegant 1 41 
Fund feſtlich decorirt fein: In. Betreff der beim Eingange zu loͤſenden Billette, 6 
gilt auch bein dieſer Gelegenheit, die zeither beſtandene Einrichtung. 
Um das “ee des neuen Jahres mit 5 et bien. bien zu an rte & 5 
2 haben mie: mit eini 'oſtenaufwande eine allege 
© laſſen die eine Cr Wal der Feſtlichkeit eines ſo pre Augenblicks, . 
® 
2 


abſchnitte fein muß, zum Zweck haben dürfte. 
Zugleich nehmen wir Veranlaſſung, unſern geſchaͤtzten Gönnern und Freun⸗ 
den beim: a Jahreswechſel unfere herzlichſten Gluͤckwuͤnſche zu vers 6 
ſicheru und uns Ihrem: geneigten. Wohlwollen. engebeniE zu empfehlen. / 
5 MN S. CLierau & Co. 
Segen e e eee ee ene eee 
11. Leſer zur Stgats⸗ und Berliner Zeitung, 1 2 Pfeunig⸗ Ben und J 
telligenzblatt, werden geſucht Langebruͤcke Bude e 2 
12. Ein Huͤhnerhund, braun mit weißen Abzeichen, f ih am. . d. M. ver 
laufen: In deu Heil, Geiſtgaſſe AZ 797. wird für die. Ablieferung deſſelben eine N 
Agena ene Belohnung, gezühlt. N 
13. Mit dem: 1. Januar werde ich“ in meinen! Haufe Heil: Geiſtgaſſe M 996. 
meine Reſtauration: und Kaffeehaus unter der Firn „Cafe National“ eröffnen. 
Si fruͤh Morgens biss Abend werde: mitt guten warmen und kalten Speiſen und 
eike, aufwarten Mittags wird à la carte geſpeißt. Auch werden Menagen 
enen auſe angenommen! Dit jenigen, welche ſich zum; ae abonniren 
Bei, e vortzufſghe Muckſprache mit mir in uche oe 7 


wie für jeden fuͤhlenden Menſchen das „Scheiden“ und „Komme e Zweier Zeit⸗ ; 


1 


e ER 


‚sclnenen„ enthält; 


ligſten Preiſen. 
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14. Neujahrskarten in verſchiedenen Farben, zum Ausfüllen, find vor⸗ n 
Sszräthig im lith. Inſtitut der Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe. — 


15. Looſe zur Iften Kaffe After Lotterie, find taͤglich in meinem Lotterie⸗Comtoir 
Heil. Geiſgaſſe M 994. zu haben. „„ Reinhardt. 


16. Zur Iſten Klaſſe 7A fter Lotterie find Looſe in meinem Comtoir Langgaſſe AZ 
530. täglich zu haben. N 5 Rotzoll. 


1 Donnerſtag, den 1. Januar, werden im Froſſi⸗ 


ſchen Locale 4 Harfeniſten in Begleitung von Blaſeinſtrumenten Ein verehrl. Publ. 


kum unterhalten. d N . 
18. Die Thorner Pfefferkuchen Niederlage aus der Fabrik des Herrn Guſtav Wee⸗ 
fe, iſt fortwährend mit allen Sorten Pfefferkuchen und den beliebten Figuren ver ſe⸗ 


hen. Hundegaſſe M 323, das 2te Haus aus der Matzkauſchengaſſe kommend rech⸗ 


ter Hände . 5 VF 
19. Durch die Unterhaltungen, welche heute Abend mehrſeitig ſtattfinden, ſehe ich 
mich veranlaßt meine auf heute feſtſtehende Quärtett⸗Abendunterhaltung bis auf Mitte 
woch den 7. Januar auszuſetzen. . Obuch. 


20. Daß ich aas dem Hauſe Scheibenkittergaſſe zuruck in meine Wohnung Prie⸗ 


ſtergaſſe A 1269. gezogen bin, mache ich meinen geehrten Kunden wie auch Em. 
reſp. Publikui ergebenſt bekaunt. 8. J. Berendt, Schornſteinfegermeiſter -. 


21. Das Januar Heft: des musikalischen Monatsblatts Terpsichore ist er- 


1 Schnellwalzer, 2 Walzer, 1 Masureck, 2 Galopps wid x 


Confre anz, Und kan von- dert respr geben ten am L. Jannar 1835 ahgeholt‘ 
werden in der litiograph. Anstalt von J.-Seyskert, Holzmarkt N 


» Seine Wohnungs⸗ Veränderung von der Hun⸗ 
degaſſe nach der Wollwebergaſſe NE 1994. beehrt 


ſich ergebenſt anzuzeigen. J. E. Roggatz, 


| Jiouvelier⸗, Gold⸗ und GSiberarbeiten 
23. Da ich mit dem neuen Jahre eine Waktenfabrik eroͤfſne, ſo empfehle 
ich mich Einem geehrten Publiko unter Zuſicherung der reellſten Bedienung und. bik⸗ 
) a SW. Malzahn, Breitegaffe VE 1198: 
24. Laut freundſchaftlichem Uebereinkommen tritt. Herr C. P. Rottenburg aus 
unſerm Geſchäfte aus, und Hört mit dem heutigen Tage auf unſere Firma per pro- 
cura zu zeichnen, welches hiemit ergebenſt anzeigen! P. J: Aycke . KG 


Danzig, den 31. Dezember; 1834 12 2 2 EHER 
25. Ein junger Oekvnom, mit guten Zeugniſſen versehen der ſeine Milituir⸗Jahre 
eben beendigt hat, ſucht eine Anſtellung als Wirthſchafter. Näheres bei. deim Herrn 
Ockouomie⸗Commiſſarius Jernecke, Hitztergaſſe J 120. 8 8 


1 
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26. Es wird eine Laden⸗Demolſelle von guker Erziehung und ersentfihen Eltern 
verlangt, welche auch etwas im Schreiben und Rechnen bewandert it. Wo:? ſugt 
das Intelligenz⸗ Comptoir. . f 

27. Die Parzelle des dem Grundbeſitzer Bietan zugehorigen Grundſtücks AP 43. 
zu St. Albrecht, welches in elnem Wohnhauſe und 2 Morgen 150 (IRuthen cul⸗ 
miſch Land beſtehet, Toll aus freier Hand verkauft werden. Hiezu muſſen die Kauf⸗ 
luſtigen ſich bis zum 25. Februar 1835 melden. i BE jr 
25. Das der Wittwe und den Erben des Kaufmanns D. MT, Settlen gehörige, 
auf dem alten Markt M 10. hieſelbſt an der Ecke der langen Hinterſtraße belege⸗ 
ne Wohnhaus, in welchem ſeit vielen Jabren ein Matertalwaarengeſchäft, zu dem es 
ſich ganz beſonders eignet, betrieben wird, ſoll mit dem dazu radiztrenden Erbe Bür⸗ 
gerlandes aus freier Hand verkauft oder auf mehrere Jahre vermiethet werden. 
Hierauf Reflektirende werden erſucht, ſich in dem erwahnten Hauſe zu melden, und 
öngleich benachrichtigt, daß vom Kaufpreiſe die Hälfte gegen hypothek ariſche Eintra⸗ 
gung oder ſonſtige annehmliche Sicherheit ſtehen bleiben kann. 5 ; 

Elbing, den 24. Dezember 1834. g f 

5 De td em i et d u n g e n ö Ex 
29. Die von Herrn M. Löwenttcin 4 Jahre in der Langgaſſe N 40 J. mit 
ſehr dielem Erfolg Au Parlerre⸗Wohnung, welche ſich zu einem jeden Geſchäft 
eignet, iſt von Oſtern rechter Ziehezeit zu vermiethen. Auskunft ißt in demſelben 
Hauſe Parterre zu erhalten. I ab, en ee 
= SSgesgegsggeggzegeses geg ese geeese 
30. Von den zur Frantziusſchen Fidei⸗Commiß⸗ Stiftung gehörenden ſehr 
bequem eingerichteten Wohnungen im Grundſtuck e 2084. am Rechtſtädt⸗ 
ſchen Graben, find elnige derſelben von Oſtern k. J. ah, zu vermiethen und 
95 beziehen. Es werden daher ſolche Miethsluſtigen, als ſehr augenehme und 
bequeme Logis im beſten baulichen Zuſtande, eigener Thüre, mit laufendem Wr ® 
ſer ze. vorzugsweiſe empfohlen. SE Be. 

Des Nahern wegen melde man ſich im Fiſcherthor AP 132. neben der 

Apotheke, von 9 bis 12 Uhr Vormittags oder auch Rachmlttags zwiſchen 3 
unnd 4 Uhr N . 1 & 


Vso80© PP > 
31 Burgſtraße NETE23. iſt eine Wohngelegenheit „beſtehend aus einer Studt, 

Hausraum, Küche und Boden an ruhige, kinderloſe Bewohner zu Oſtern rechter Zleh⸗ 
zeit zu vermlethen. Das Nähere daſelbſt in der Unterwohnung. ee ir 

huͤre, 2 Stuben, 


1 Alkoben und einer Dachſtube, Boden und Keller, zu Oſtern an ruhige Bewohner 


a 


= 


3%. Im Rähm e 1309, iſt eine Oberwohnung mit eigner T 
zu vermiethen. Das Nähere in demſeſben Haufe, 


\ 
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33. Holzmarkt M 87. anf den Brettern, find 2 Stuben, Kuͤche u. Holzgelaß an 
ruhlge Bewohner zu vexmiethen u. zur rechten Zeit zu beziehen. Das Nähere daſeldſt. 
34. Fiſchmarkt m 1594. B. iſt eine Wohnung von 4 Studen, 1 Küche und 2 
Böden zu Oſtern zu vermiethen. Das Nähere Hausthor N 1872. 2. 
35. Eimermacherhof e 1793., neben am Vaͤcker, find zwei geraͤumige Oberwoh⸗ 
nungen, jede mit eigener Thäre, Stube, Kammer, Küche und Boden, gleich oder zu 
Ottern zu beziehen. Das Nähere erfahrt man an der Radaune n 1701. 

36. Tobiasgaſſe NZ 1857. iſt ein Logis von 5 Stuben, Boden, Küche, Speiße⸗ 
kammer, Holzſtall, Keller, Waſſer auf dem Hofe, auch Wagenremiſe, Pferdeſtall und 
Futtergelaß zu Oſtern zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt parterr e. 
37. Ju dem Haufe Wollwebergaſſe AZ 1996. nahe der Langgaſſe iſt eine ſohr 
angenehme Wohugelegenheit parterre, beſtehend in 3 gemalten Zimmern, Küche, Kam⸗ 
mern und anderen Bequemlichkeilen, auch auf Verlangen 1 Pferdeſtall für 2 Pferde 
nebſt, Futtergelaß, von Oſtern ab zu vermiethen. Das Nähere Pfefferſtadt 111. 
38. Goldſchmiedegaſſe e 1073. ſind 2 gegenüber liegende decorirte Stuben, Re⸗ 
benſtube, Altan, Küche, Keller, Boden und eigenes Apartement, in der Aten Etage 
. 7 EEE en 

39. An der kleinen Schleuſe neben dem 2ten Steindamm, iſt eine Obergelegenhett, 
beſtehend in 3 decorirten Zimmern und allen Beqguenmlichkeiten, entweder im Ganzen 
oder getheilt zu vermiethen⸗ 23 1 55 Pan, 

“ N e 1 — 


ea 


Sn A u do n e n. f a 
4, ROLE DEN Junnar reg, Verfügung Se. Königl. Wohlöbl. 
Lind⸗ und Stabtgerlchts im Haufe, auf dem Langenmarkt N? 44, die zur Kauf- 
maun Pawlowskyſchen Concurcſache gehörenden Mobilien öffentlich verkauft uud 
dem Meistbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden 
2 ſilb. Eß⸗ 5 dito Theeloffel, 1 Geldbeutel mit ſilb. Schleß, 1 tombachue 
Taſchenuhr, 3 mah. Schreibe⸗Secretatre, 1 mah. Damentoilette, 2 dito Sopha m. 
ſchwarzem Hagrtuch, 4 dito Rehr⸗Armſtühle, 30 dito Rohrſtühle, 4 pol. dito, 1 
mah. Speiſetiſch auf 30 Perſonen, 1 mah. Klapptiſch, 1 dito Setztiſch, 2 dito 
Spieltiſche, 1 mah. Tiſch, 4 mah. Kommoden, 2 dito Waſchkommoben mit Zude⸗ 
hör, 1 pol. Kommode, 1 mah. Buͤcherſchrank mit Glasthüren, 1 mah. Bettgestell, 
1 Pferdehaar⸗Matratze, Betten und Kopffiffen, Bettlaken, Handtücher, Betedezüge, 
Kiſſenbezuge, Unterhoſen, Hemden, Tiſchtücher, Servietten und Fenſtergardſenen, 1 
blaue caſimirne Tiſchdecke, 1 grün feidene wattirte Bettdecke, 1 blau wollne Juß ⸗ 
decke, 1 Schlaſpelz, div. Weſten und Stiefeln, porz. Schüſſeln, flache und tiere 
Teller, Terrinen, Suppengießer, Fruchtkoͤrbe, Taſſen und Kannen, Champagner⸗, 
Wein- und Biergläfer, ferner: 1 doppeltlaͤuſige Damafirte Flinte mit Perfufions: 
ſchloͤſſer, div. Kupferstiche, A mah. Reiſe⸗Chatoulle, 1 papner Tabackskaſten in Foxm 
einer ge 1 Parthie Bücher und Notes, fo wie auch fort noch mancherlei a 
liche Sachen mehr. a i 


2 > 
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41. Donnerſtag, den 8. Januar 1835 ſoll im Auktlons⸗Locale Jopengaſſe AS 
745, auf Verfügung Es. Königl. Wohl. Land⸗ und Stadtgerichts, das zur Marcus 
Elias Kirſteinſchen Coneursmaſſe gehoͤrende Waarenlager öffentlich verkauft uns 
dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Courant zugeschlagen werden, als: 

ſchw. weißen und coul. Atlas, Vaſtardtlcher, baumw. Socken, Vagdadtuͤcher, 
abgepaßte Baſtardkleide, Bombaſſin, Baſttuͤcher Blonden, beſpon. Eicheln, Blumenbou⸗ 
quette, Crepongſhawls, Eichelſhawls, Einſetzſtriche, Flohrband, Federleinwand, Fut⸗ 
terkattun, Florence, Franzen, Faſettenſchnur, Gingham, Ginghamtuͤcher, Gage Iris, 
div. coul. Gage de Paris, Halbſeidenzeug, bordirte Hauben, katt. Tuche, bunte und 
weiße Gattung, Korten, Köperwatten, Kober, Merinokücher, Manſcheſter, Moirband, 
Madrastücher, Mullſtriche, Achter Rett, Petinett, Petinettſchleier, div. Seidenband, 
Seidenzeug, Satinture, Gros de Pologne, Taffent, achte Spitzen, ſchw. und gruͤner 
Sammet, Strohband, Tull, Troutrou, div. Weſtenzeug, Woeſten⸗Toilinet und per⸗ 
ſchiedene Manufacturwaaren mehr. a Se - 8 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
3 Mobilia oder bewegliche Sachen. 3 
Fitronern f „ FE 
42. Eitronenſaft aus friſchen Citronen, iſt das große Flaͤſchchen welches 
den Saſt von 10 bis 11 Citronen enthält, a 1272 Sgr. und das kleine Flaͤſchchen, 
den Saft von 3 bis 4 Citronen enthaltend, a 5 Sgr. zu haben im Comptgir Irau⸗ 
8 engaſſe 632. bei Serd. Nieſe. . eee . eee — ge u 
43. Himbeerſaft sin Zacher gekocht und feinſter Himbeer⸗Li⸗ 
gueufr, find zu billigen Preiſen zu haben Tobiasgaſſe . 1553. >> 
44. Aus einer inländifchen Tabakfabrik erhielt ich kurzlich verſchisdene als preis: 
würdig zu empfehlende Sorten Rauchtabacke in, Commiſſion, und offerire ſolche zum 
Preiſe von 1 N bis 6 Sgr. pr. b in 1% 1. und 14 ki⸗ Päckchen, fo wie or; 
dinaire Tabacke zu 2 bis 4 Sgr. pr. . G. 5. Jadenrecht, Buttermärkt N 431. 
46. Eine zum Weihnachtsmarkt etwas perfpätete, ſo eben eingegangene Sendung 


N Feiner Grita Glas- Wa, i 

krxtra feiner Kriſtall⸗Glas⸗Waaren, f 
beſtehend in Frucht⸗ und Blumenvaſen, Tifhauffägen, Pokalen, Sallatſchaalen, Aſſiet⸗ 
ten, Kaͤſeglocken, Deſſerttellern ꝛc., worunter fh mehrere Kunſtſachen befinden, ſteht 

zur beliebigen Anſicht und Auswahl bereit, und kann ich ſolche Hinſichts ihrer Eleganz 
ſo wie die beliebten amerikaniſchen Kriſtallglasteller und Aſſietten Hinſichts der ſehr 

billigen Preiſe beſtens empfehlen. . E E. Zingler. f 
rd 45. Vorzüglich gutes Königsberger Löbenichter Bier a Boutl. 1 Sgr 4 , 
it zu haben Brödrbaͤnkenthor e 686. im Zeichen der So nue 
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46. Friſche Pommeranzen, füße Apfelſtenen große ital. Kastanien, geräucherte — : 
ſchwere Gaͤnſebruͤſte, Jamatca⸗Rumm die Bout. 10 Sgr., achten Citronenſaft, frem 
den Punſch⸗Ertraet von Goa Arae, alle Sorten weiße Wachslichte, Succade, große 
Muskattrauben⸗Roſtenen, große Cerinthen der Stein 2 Naß, breite, bittere un? 
fuͤße Mandeln das k 10 Sgr., erhält man bei Jantzen, Gerhärgafie M 3. f 

* 9 104 5 D * 3 2 .' Er} — en 3 5 2 
47. Friſche Auſtern die ſich ganz vorzüglich liefern, 
Serkaiien — Goſch L Doubberck. 
48, Ganz trockenes hochlaͤndiſches buchen, eichen, ellern und fichten Klobenholz iſt 
= en Holzraum zu haben. Man melde fih bei Herrn Zacharias 
daſe 2 x EEE = 
49, Ju Haufe Jopengaſſe M 730. ſteht ein eiſerner Geldkaſten zum Verkauf. 
19 999 255 einmarinirte Reunaugen pr. Schock 20 Sgr. find zu haben Frauengaſ⸗ 
e N2 839. 2 5 € ; 
en 51. Friſche Ungariſche Pflaumen (wie vom Baume gepflückt) find 1 
heit halber fe fe in Kieinhammter zu -haben. Deſlellungen werden am hohen 
Thor im Wallſiſch angenommen, woſelbſt auch eine Probe zur Anſicht kiegt“ „ee 
a f 2 5% — 8 
Fleck mit ſaͤchſiſchen Kartoffel⸗Klößen, wie auch kaͤgſich ver⸗ 
ind Getraͤnke zu haben ſind; fur prompte Bedienung ſoll 
5 . REIZE Baßler. 


52. Heute Abend ſauren 
ſchiedene warme Speisen 
mein ganzes Beſtreben ein 


1 1 
N verkaufen außerhalb Danzig. 
i ſebilia oder unbewegliche Sachen. ; 3 
53. Die zur Slockeſhagenſthen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehoͤrige Kathe 
zu Kriefkohl . 16. des Hypothekenbuchs, auf 365 e gerichtlich veranſchlagt, 
weiche in einer Wohnkathe zu 4 Wohnungen und 180 FIRuthen Land beſtehet, ſoll 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf 
8 deen 2. März 1839 Nachmittags 3 Uhr f \ 
vor dem Herrn Sekretair Lemon an der Gerichtsſtelle angeſetzt. i : 
Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 
koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. i . . 
Die Kaufgelder muͤſſen aber baar zum Depoſitorio eingezahlt werden. 
Danzig, den 14. November 1834. LEN 
Roͤniglich Preußiſches Land» und Stadtgerihee 
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54. Das den Zebann 18 Anng Borchardiſchen N gehör ige, sub Feat. b. 
verzeichnete, auf 205 DH 22 Sgr. 6 K, gerichtlich gewürdigte halbe Part Buͤrger⸗ 
land iſt Theilungshalber zur Shelton geſtellt 2 ein e eee Liblkations⸗ a 
termin den 2. März a. a 

in der Gerchteſtube hier anberaumt. N 
ü Die Taxe iſt werktaͤglich bei uns nie Zuglech werden die si = 
ten Realprätendenten- zu dieſem Termine zu Wahrnehmung ihrer Gerchriame mit 
der Warnung, daß ſie mit denſelben 8 und ihnen damit ein iges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt wird, vorgeladen. 5 

e den 11. Röovember 1834. ae: zer 
5 ns e . und Sergei 


eo. Wechsel und Geld e ee 
5 N es den, 30. December 1684. 5 © SEE ER “ 
: Briefe. Geld. RR ER Fausgeb. ‚begehrt. > 
re [Subrer.iSilbegr.| ... „ser. | Sg 
don, Sicht. Iran s Friedrichsd'or | 170% == 
3 Mon. en 205 Augustd or 20 
burg, Sicht RES EN n — — e Cat r — 3 
1 10 Wochen] 455 — % de alte 2 97 N — 
7 ıckterdam, Sicht = — Kassen: Auweis, Ru. 100 
4 70 Tage AR: — — 7 
Berlin, 8 Tage — — 5 
— 2 Monat. == 992 i 
Paris, 3 Monat. — 81 3 
Warschau, 8 Tage Si 98 2 a 
— 2 Monat _ g 5 = 
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